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Baukultur im Wettbewerb: 
Zwischen Vision und Wirklichkeit
Vernissage  Die zahlreichen Gäste der Ausstellungseröffnung «Architektur und Kunst im öffentlichen Raum» vertieften
sich am Dienstag im Kunstraum Engländerbau in das 50-jährige Wettbewerbswesen in Liechtenstein.

VON MONIKA KÜHNE

Auf dem Weg zum Engländerbau 
spriesst neben dem schwarzen Kubus 
des Kunstmuseums der weisse Wür-
fel in die Höhe. Architektur und 
Kunst sind auf Schritt und Tritt prä-
sent. Häufig gingen den Gebäuden 
Wettbewerbe voraus – im Fall des 
heutigen Kunstmuseums hatte dieser 
30 Jahre Vorlaufzeit. Gut Ding braucht 
Weile, so auch die Ausstellung im 
Kunstraum, die von der 
Liechtensteinischen Ingenieur- und 
Architektenvereinigung (lia) reali-
siert wurde. Die Projektidee entstand 
bereits anlässlich des 50-jährigen Ju-
biläums der Kirche Schellenberg, er-
klärte Architekt Jon Ritter, Präsident 
der lia. Die Schellenberger Baukom-
mission schrieb das Projekt 1958 als 
ersten öffentlichen Architekturwett-
bewerb in Liechtenstein aus. «Seit es 
Menschen gibt, messen sie sich», be-
tonte Ritter: «Doch es gibt in der Ar-

chitektur und Kunst kein richtig oder 
falsch. Die optimale Lösung liegt im 
Bemessen und dafür ist der Wettbe-
werb ein essenzielles Mittel.»

Ausgewählte Exponate
Der Ausstellung ging eine umfang-
reiche Exponats-Sichtung in diver-
sen Archiven voraus. «Wir wollten 
keine vollständige Retrospektive, 
sondern vielmehr zeigen, wie sich 
das Land in den letzten fünfzig Jah-
ren entwickelt hat», betonte der Prä-
sident der lia. Die Sieger der Wettbe-
werbe seien dabei nur die Spitze des 
Eisbergs. Die Ausstellung zeige an-
hand weiterer Modelle und Visio-
nen, wie es auch anders hätte aus-
sehen können. Der Begleitfolder 
führt wie ein Stadtplan durch den 
Raum mit seinen weissen Kuben, auf 
denen sich Plan- und Fotomaterial, 
Zeichnungen, Bilder, Skizzen und 
Modelle befinden. Die Kirche 
Schellenberg bildet ebenso ein 

Raumthema wie das Regierungsvier-
tel mit dem Landtagsgebäude, die 
Zentren Schaan und Eschen, aber 
auch Schulen wie die Musikschule 
Ruggell. In der jeweiligen Ausgestal-
tung – von der kolorierten Handskiz-
ze über das Holz- bis zum CAD-Mo-
dell – zeigt sich der zeitliche Wandel.

Kulturraum-Raumkultur
Sowohl Evelyne Bermann, Vorsit-
zende der Fachkommission des 
Kunstraums, als auch Kulturminis-
terin Aurelia Frick betonten das Ver-
hältnis zwischen Architektur und 
Kunst, das im Idealfall in einer gu-
ten Wechselbeziehung stehe. Bei-
spiele wie die Arbeit «Kunst Schule 
Bau» von Regina Marxer, das in der 
Schule Obergufer durchgeführt wur-
de, oder die Arbeiten Georg Malins 
am Eingang und im Innenraum der 
Kirche Schellenberg zeigen gelunge-
ne Symbiosen. Im Idealfall seien Ar-
chitekten und Künstler Verbündete, 

betonte Bermann. Sie wies aber 
auch auf Reibungen und den nötigen 
Diskurs hin. Auch Aurelia Frick 
mass im Hinblick auf den öffentli-
chen Bau dem Staat sowie Architek-
ten und Künstlern eine grosse Ver-
antwortung zu. In diesem Kontext 
verwies sie auf das spannende Rah-
menprogramm der Ausstellung, 
«das viele Möglichkeiten für anre-
gende Diskussionen biete».

Begleitprogramm im Überblick
 16. September, 18 Uhr: «Architektur und 

Kunst»

 23. September, 18 Uhr: Rundgang mit den 

Kuratoren Cornelia Wieczorek, Jon Ritter

und Frank Brunhart

 30. September, 18 Uhr: «Architektur und 

Wirtschaft»

 4. Oktober, 18 bis 1 Uhr: «Lange Nacht

der Museen»; 19 und 21 Uhr: Rundgang

mit Architekt Jon Ritter.

 Weitere Informationen im Internet auf

www.kunstraum.li oder www.lia.li

Rechtes Foto: Die Ausstellungseröff nung «Architektur und Kunst im öff entlichen Raum» lockte viele
Gäste in den Engländerbau. Linkes Foto: Aurelia Frick (links) betonte die Verantwortung der Künstler
und Architekten im Hinblick auf den öff entlichen Bau.  (Fotos: Paul Trummer)

175 Jahre Rheinberger 

Matineekonzert von 
Cornelia Rheinberger
VADUZ Am kommenden Sonntag um 
11 Uhr gestaltet die liechtensteini-
sche Sopranistin Cornelia Rhein-
berger zusammen mit dem deut-
schen Organisten Alexander Därr in 
der Kathedrale Vaduz ein Matinee-
konzert  zur Feier des 175. Geburts-
tags des 1839 in Vaduz geborenen 
Komponisten Josef Gabriel Rhein-
berger. Dieses Konzert wird von der 
Internationalen Rheinberger Ge-
sellschaft in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Vaduz veranstaltet. 
Als gewichtigen Teil des Programms 
wird Cornelia Rheinberger Werke 
des Meisters für Sopran und Orgel 
singen und Alexander Därr zwei 
Werke Rheinbergers für Orgel solo 
spielen. Auf dem abwechslungsrei-
chen Programm  stehen  ausserdem 
Kompositionen von Johann Sebasti-
an Bach, Heinrich Schütz, Antonin 
Dvorak, Alexander Därr, Hans-Mar-
tin Limberg und Johannes H. E. 
Koch. Das Konzert wird laut der 
Einladung rund eine Stunde dau-
ern. Der Eintritt ist kostenlos. (pd) 

Alter Pfarrhof Balzers 

Edgar Büchel stellt 
Eisenplastiken vor
BALZERS Am kommenden Samstag 
wird um 16 Uhr im Alten Pfarrhof 
Balzers die Ausstellung «Eisenar-
tig» eröffnet. Ursprünglich Mecha-
niker, begann Edgar Büchel vor 
über 15 Jahren, Fundstücke aus 
Stahl zu verschweissen und ihnen 
so neues Leben einzuhauchen. In 
völliger Selbstverständlichkeit er-
halten die ausgedienten Teile ei-
nen neuen Zweck, als hätten diese 
nie eine andere Bestimmung ge-
habt. Büchels ausgeprägte Leiden-
schaft für das Material und die da-
mit verbundenen Ausdrucksmög-
lichkeiten lassen ihn nicht mehr 
los. So sind bis heute etliche Ob-
jekte mit unterschiedlichen, ein-
zigartigen Charakteren entstan-
den. Seit 2007 arbeitet Edgar Bü-
chel als freischaffender Eisenplas-
tiker in seiner Heimatgemeinde 
Balzers. Sein Schaffen wird von ei-
ner regen Ausstellungstätigkeit im 
In- und Ausland begleitet. (pd)

Dem Eisen wird Leben einge-
haucht. (Foto: ZVG)

 Literatur am Donnerstag

Martin Walser: «Ich bin wirklich langweilig»
Buchkritik Immer am 
Donnerstag präsentiert das 
«Volksblatt» Neuerschei-
nungen auf dem Bücher-
markt. Heute: «Schreiben 
und Leben – Tagebücher von 
1979–1981» von Martin Walser 
(Rowohlt Verlag). 

Martin Walser gehört zu den bedeu-
tendsten deutschsprachigen Schrift-
stellern der Gegenwart. Seit über 60 
Jahren schreibt der heute 87-jährige 
Autor von Büchern wie «Ein fliehen-
des Pferd» und «Die Verteidigung der 
Kindheit» auch Tagebücher. Jetzt 
sind die Aufzeichnungen aus den Jah-
ren 1979 bis 1981 erschienen: Marcel 
Reich-Ranicki fuhr angeblich «un-
glaublich schlecht» Auto und hätte 
zeitweise Blutdruck 100–160 gehabt. 
Wer solche Petitessen über den in-
zwischen verstorbenen «Grosskriti-
ker» oder andere Grössen des 

deutschsprachigen Literaturbetriebs 
wie Heinrich Böll, Thomas Bernhard, 
Max Frisch, Rolf Hochhuth und Sieg-
fried Unseld wissen will, muss die Ta-
gebücher von Martin Walser aus den 
Jahren 1979 bis 1981 lesen, die jetzt 
bei Rowohlt erschienen sind. 

Keine durchgängig leichte Lektüre
Es ist eine nicht durchgängig leichte 
oder gar fesselnde Lektüre, die auch 
an sein spät veröffentlichtes Buch 
«Messmers Gedanken» erinnert («Ich 
bin eine Wohnung, aus der ich ausge-
zogen bin»). Man muss sich durchar-
beiten durch so manche unerhebli-
che Notizen, bis es zu lohnenswerten 
Betrachtungen, Beobachtungen und 
essayhaften Einschüben kommt. Die 
teilweise mangelnde Substanz mag 
aber auch an den im Vergleich zu den 
früheren Tagebuchbänden aus den 
Zeiträumen von 1951 bis 1962 sowie 
1963 bis 1973 und den 70er-Jahren an 
den knappen und auch weniger ge-
schichtsträchtigen Auswahljahren 
des jetzigen Bandes liegen. Es muss ja 

auch nicht alles veröffentlicht wer-
den. Neben so manchen Klatsch- und 
Tratschgeschichten aus der grossen 
und kleinen Welt der Literatur, der 
Schriftstellerkollegen und Verlage 
sind Walsers Tagebücher auch der 
Platz für Notizen aus der Familie und 
dem privaten Umkreis – aber auch 
vor allem für selbstkritische Reflexio-
nen als Autor, der auch immer wieder 
die Plätze in den Bestsellerlisten auf-
merksam verfolgt. Und Kritiker ver-
letzen, beleidigen, sogar den «Tod ei-
nes Kritikers» hat Walser als Roman 
geschrieben. Manchmal meint es ein 
Kritiker auch gut, «ist aber total bor-
niert». Und überhaupt ist es «keine 
Kunst, Kritiker zu sein», denn «nach 
den eigenen Grenzen suchen, das ist 
ein Abenteuer». Walser beobachtet 
sich, nicht nur die Umwelt. «Ich bin 
armselig. Und trotzdem interessiere 
ich mich für nichts als für mich. Ich 
bin wirklich langweilig.» (pd)

Martin Walser: «Schreiben und Leben -
Tagebücher 1979–1981», Rowohlt Verlag,
Reinbek, 702 Seiten.

Martin Walser spart nicht an
Seitenhieben. (Foto: RM)

Kunstmuseum in Vaduz

Manfred Näscher mit 
«Carte Blanche»
Im Kunstmuseum Liechten-
stein findet heute um 18 Uhr 
die Ausstellung «Carte Blan-
che» von Manfred Näscher 
statt. Der Künstler präsen-
tiert in diesem Zusammen-
hang 24 kleinformatige 
Zeichnungen, die sich auf
24 Werke des Kunstmuse-
ums beziehen bzw. ihm als 
Grundlage dienten. 
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